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 Wer ist b.u.n.t. für Friolzheim?

 Eine als Verein eingetragene Wählervereinigung, die sich den kommunalpolitischen 

Zukunftsthemen stellt, um die Zukunft unserer Gemeinde mit zu gestalten.

 Wofür stehen wir?

 b.u.n.t. ist eine Abkürzung, jeder einzelne Buchstabe hat seine Bedeutung.

Werft einen Blick auf unsere Homepage, und findet es heraus!

 Wo findet man uns?

 Ihr findet uns auf unserer Homepage unter https://www.buntfuerfriolzheim.de

 Ihr findet uns auf Facebook unter https://www.facebook.com/buntfuerfriolzheim
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 Unter „Energiewende“ versteht man ganz allgemein den Ersatz fossiler 
Energieträger (z.B. Öl, Gas) und Kernenergie durch erneuerbare Energien (EE) bzw. 
regenerative Energien (RE).

 Erneuerbare Energien (EE & RE) sind im menschlichen Zeithorizont für eine 
nachhaltige Energieversorgung praktisch unerschöpflich (EE), oder erneuern sich 
verhältnismäßig schnell (RE).

 Zu den erneuerbaren Energien (EE & RE) zählen Windenergie, Solarenergie, 
Wasserkraft, Meeresenergie, Geothermie und Bioenergie – also alle Energieformen, 
die in Ihrer Anwendungen nicht mehr CO2 erzeugen als zu ihrer Produktion 
eingesetzt wird.

Quellen: https://de.wikipedia.org/wiki/Energiewende

https://de.wikipedia.org/wiki/Erneuerbare_Energien
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 Die Energiewende hat ihren Ursprung in der wissenschaftlichen Beobachtung 
und Feststellung, dass die Verbrennung fossiler Energieträger einen starken 
Anstieg der atmosphärischen CO2-Konzentration verursacht.

 Dieser Anstieg der CO2-Konzentration in der Atmosphäre führt über den 
sogenannten Treibhauseffekt zu einer Erhöhung der Erdtemperatur.

 Eine Erhöhung der Erdtemperatur führt zu klimatischen Veränderungen, die 
global Konsequenzen auf alle Lebensformen und Klimasysteme haben. 
Also auch auf uns Menschen!

 Zu den Treibhausgasen gehören neben CO2 auch Methan und Wasserdampf.

Quelle: „Wie Exxon den Klimawandel entdeckte und leugnete“
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„Fun-facts“ zur nebenstehenden Grafik:

 Hoimar von Ditfurth warnt bereits 1978 vor den Folgen 

der rücksichtslosen Ausbeutung der Erde (1).

Zahlreiche Studien der Mineralöl-konzerne zum Thema 

Klimawandel entstehen - u.a. Exxon 1977 (2)

 Royal Dutch Shell veröffentlicht 1991 den Film

„Climate of concern“ (3)

 Der wissenschaftliche Beirat der Bundesregierung warnt 

1995 vor einer Klimakatastrophe, und übergibt 

Bundesumweltministerin Merkel seine Stellungnahme (4)

 Im Übereinkommen von Paris 2015 verpflichten sich 

196 Staaten der Erde, die globale Erwärmung auf 

möglichst 1,5°C, jedoch maximal 2°C zu begrenzen

 Die globale Erwärmung beträgt heute rund 1,2°C, eine 

Reduzierung des Anstiegs ist nicht erkennbar (5)…

°C
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https://www.youtube.com/watch?v=9Q0geNjaJm4
https://www.spektrum.de/news/wie-exxon-den-klimawandel-entdeckte-und-leugnete/1374674
https://www.youtube.com/watch?v=cNmuGEBhu38
https://www.tagesschau.de/multimedia/video/video-69475.html
https://www.youtube.com/watch?v=JObGveVUz7k


Energiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04



 Energiewende bedeutet, fossile Energie in allen Bereichen durch erneuerbare 

Energien zu ersetzen.

 Wir als Privatpersonen können dies in gewissen Bereichen mit beeinflussen, 

primär in den Bereichen Gebäude und Mobilität(1).

 Da der Anteil erneuerbarer Energien heute und in naher bis mindestens 

mittlerer Zukunft begrenzt ist(2), gilt es den Umstieg möglichst effizient in 

Bezug auf den Einsatz erneuerbarer Energien zu gestalten!

 WIR können nicht nur Strom selber erzeugen, sondern sollten diesen auch 

möglichst effizient selbst nutzen!

(1), (2): Siehe nächste Folien
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Veränderung CO2 Ausstoß in den Bereichen Verkehr und Gebäude, Deutschland

Quelle: energybrainpool.com

Referenzjahr für die Zielfestlegung

„Fit for 55“ → -55% in 2030
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„Klimaneutral“ bis 2050

https://blog.energybrainpool.com/deutschlands-co2-emissionen-sinken-2018-um-45-prozent/


Anteil erneuerbarer Energien, Strommix und Wärmebereich Deutschland

Anteil erneuerbarer

Energien

Der Weg vor uns
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Ersatz von Öl und Erdgas

durch EE führt zu Erhöhung

des Strombedarfs
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 Unter dem Begriff „Balkonkraftwerke“ werden Kleinphotovoltaikanlagen 

zusammengefasst, die eine maximale Leistung von 600Wp(1) in das Hausstromnetz 

einspeisen dürfen.

 Der Wechselrichter wird über eine Einspeisesteckdose(2) an das Stromnetz 

angeschlossen, die Bilanzierung erfolgt über den Stromzähler (saldierend).

 Diese Anlagen bestehen meist aus 2 Modulen und einem Wechselrichter. Der Anbau 

der Module kann am Balkon, auf dem Carport oder ähnlich erfolgen.

 Die Stromerzeugungskosten liegen je nach Anlagengröße, Beschaffungskosten und 

Ausrichtung im Bereich von etwa 6ct/kWh bis etwa 10ct/kWh.

 Balkonkraftwerke amortisieren die Investition im Bereich zwischen 3 und 6 Jahren, 

abhängig von Anbringung / Aufstellung und Eigenverbrauch des erzeugten Stroms.

(1), Leistungsbegrenzung über Wechselrichter
(2): Wielandstecker, siehe aktuelle DiskussionenEnergiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04



Beispiele aus unserem BKW-Rechner(1), 600Wp-Anlage, Berechnungszeitraum 20 Jahre 

(1): Datenbasis Stromerzeugung: https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator/

Beispiel: 4 Personen Haushalt (3.000kWh/Jahr), Grundversorgung (0,3731€/kWh), keine Preissteigerung, digitaler Zähler

 Wir rechnen Ihnen gerne Ihre 

persönliche Prognose an unserem 

Stehtisch im Nachgang zur 

Veranstaltung!

 Gerne informieren wir Sie über die 

Fördermöglichkeiten der 

Gemeinde Friolzheim auf Basis 

unseres Antrags.
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 Ausrichtungen Ost, Süd und West sind grundsätzlich für die Anbringung / Aufstellung 

von Balkonkraftwerken geeignet 

 Rentabilität richtet sich neben der reinen Erzeugung nach der Nutzungsmöglichkeit, 

d.h. Kombination Ost-West-Ausrichtung deckt meist einen längeren Tageszeitraum als 

reine Südausrichtung ab (Möglichkeiten vorausgesetzt!) → oft „rentabler“

 Stromerzeugung der Balkonkraftwerke ist stark abhängig vom Neigungswinkel. 

Neigung zur Senkrechten auch bei Anbringung am Balkongeländer empfehlenswert!

Ein Balkonkraftwerk rechnet sich bereits nach kurzer Zeit und immer!
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 Selbst erzeugter Strom kann - wie gezeigt – über eine „intelligente Wallbox“ per 

„Überschussladen“ im eigenen Auto direkt zum Laden verwendet werden.

 Die Eigenstromerzeugung durch PV deckt im Jahresverlauf nicht ganzjährig den 

zusätzlichen Strombedarf des eigenen eAutos ab 

→ Stromzukauf in den Wintermonaten erforderlich.

 In den Frühlings- Sommer- und Herbstmonaten kann die hauseigene PV-Anlage den 

zusätzlichen Strombedarf des eAutos in aller Regel gut abdecken.
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 Kostenbetrachtung Auto:

 Zu einer Kostenbetrachtung eines Autos gehören neben den Anschaffungskosten vor allen 

Dingen auch die Betriebskosten. 

 Der größte Anteil der Betriebskosten sind die Energiekosten (Benzin / Diesel bzw. Strom). 

Hinzu kommen Kosten für Steuer, Versicherung, Wartung, Verschleiß und Reparaturen.

 Elektroautos haben gegenüber Verbrennerfahrzeugen – neben der THG-Prämie - auf Grund 

ihres einfacheren Antriebsstrangs weitere Vorteile in den Unterhaltskosten, speziell im 

Bereich Wartung, Verschleiß und Reparaturen. 

Diese Unterschiede sind jedoch zum Teil sehr individuell, und wurden von uns in der 

Bewertung daher nicht betrachtet.
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Schätzung der Betriebskosten, Verbrenner (ICE) gegenüber eAuto (BEV)

 Beispiel 1 (eigenes Tool – am Stehtisch weitere Informationen auf Wunsch):

 Festlegung der jährlichen Fahrleistung

 Auswahl des gewünschten Fahrzeugs

(Stehtisch: Opel Corsa und BMW 4er Reihe, ebenso eigene Wunschdaten möglich)

 Berechnung der Energiekosten auf Basis der Verbrauchsangaben der Hersteller und 

aktuellen Kraftstoff- bzw. Strompreisen, beim eAuto Abzug der THG-Prämie (300€/Jahr)

 Berücksichtigung der unterschiedlichen Anschaffungskosten / Leasingraten auf Basis der  

Konfiguratoren der Hersteller

 Zusätzlich: Berechnung des Primärenergiebedarfs(1) bei Einsatz von eFuels bzw. bei 

Einsatz einer Brennstoffzelle (Wasserstoff) möglich

(1): Primärenergie ist die Energie, die im Energieträger enthalten ist.

Energiebedarf für die Herstellung von 1l eFuels: 27kWh; Energiebedarf für die Herstellung von 1kg Wasserstoff: 55kWh
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Schätzung der Betriebskosten, Opel Corsa, Verbrenner (ICE) gegenüber eAuto (BEV)

(1): Basispreis für DC-Laden an EnBW Ladesäulen mit Karte (ohne Grundgebühr)

15.000km/Jahr, Benzinpreis: 1,80€/l, THG-Prämie 300€, Mehrpreis eAuto bei Kauf berücksichtigt

Strompreis 0,55€/kWh (1) Strompreis 0,37€/kWh (2)

(2): Tarif EnBW Grundversorgung bei Laden zu HauseEnergiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04



Schätzung der Betriebskosten, Opel Corsa, Verbrenner (ICE) gegenüber eAuto (BEV)

(1): Basispreis für DC-Laden an EnBW Ladesäulen mit Karte (ohne Grundgebühr)

15.000km/Jahr, Benzinpreis: 1,80€/l, THG-Prämie 300€, Mehrpreis eAuto bei Kauf berücksichtigt

Strompreis 0,55€/kWh (1) Strompreis 0,20€/kWh (2)

(2): Überschußladen mit PV, Schätzung da nicht immer rein Überschußladen möglichEnergiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04



 Schätzung der Betriebskosten, Verbrenner (ICE) gegenüber eAuto (BEV)

 Laufende Kosten sind stark abhängig von der Entwicklung der Energiepreise, sowohl für 

fossile Energie (Benzin/Diesel) als auch Strompreise.

 Je nach Betrachtung werden heute noch höhere Anschaffungskosten für ein BEV im Laufe 

der Nutzung amortisiert, bzw. Gesamtkosten sinken zum Teil deutlich.

 Für die Zukunft ist eher von steigenden Treibstoffpreisen auszugehen. 

(CO2-Preis von 25€/Tonne in 2021 auf 55€ … 65€/Tonne in 2026 → ca. +0,08€/Liter)

 Strompreise sollten durch den Ausbau erneuerbarer Energien stabil bleiben, tendenziell 

eher sogar leicht sinken.

 Stromkosten für selbst erzeugten Strom durch Kosten der PV-Anlage und garantierte 

Einspeisevergütung für 20 Jahre ab Inbetriebnahme fest.

Ein eAuto hat bereits heute bei der Betrachtung der laufenden Kosten Vorteile

Energiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04



Energiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04



Grundlagen zur Funktion, Wärmepumpen sind „inverse Kühlschränke“ (1)

 Die Effizienz einer Wärmepumpe hängt maßgeblich von der Temperaturdifferenz der 

Wärmequelle (z.B. Außenluft) und der Wärmesenke (Heizung bzw. Warmwasser) ab.
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➢ Das flüssige Kältemittel nimmt im Lamellenpaket 

Wärme auf, und verdampft.

➢ Das gasförmige Kältemittel wird elektrisch 

verdichtet, die Temperatur erhöht sich weiter.

➢ Im Wärmetauscher (Kondensator) der Heizanlage 

wird die Wärme abgegeben. Das Kältemittel kühlt ab 

und wird wieder flüssig.

➢ Über das Expansionsventil sinkt der Druck, das 

Kältemittel kühlt weiter ab, der Kreislaufprozess 

beginnt von vorn.

(1): Bildquelle: Mit freundlicher Unterstützung von Lambda-WP:  https://lambda-wp.at/grundlagen/

https://lambda-wp.at/grundlagen/
https://lambda-wp.at/grundlagen/


 Grundsätzliches zu Gebäuden und deren Beheizung:

 Um Heizkosten zu sparen ist es sinnvoll, den Heizwärmebedarf des Gebäudes zu reduzieren. 

Dies gilt unabhängig von der eingesetzten Technologie der Wärmeerzeugung!

(Energetische Sanierung von Gebäuden → Wärmedämmung).

 Je größer die Wärme abgebende Fläche einer Heizung, umso geringer kann die 

Vorlauftemperatur einer Heizung eingestellt werden. 

Moderne Heizkörper bieten bei gleichen Abmessungen eine deutlich größere Oberfläche.

 Besonderheiten der Wärmepumpe im Vergleich zu Gas- / Ölheizungen:

 Wärmepumpen arbeiten umso vorteilhafter, je geringer die Temperaturdifferenz zwischen 

Wärmequelle (z.B. Umgebungsluft) und Wärmesenke (z.B. Vorlauftemperatur) ist. 

Hohe Temperaturdifferenzen sind nachteilig für den Wirkungsgrad (COP), der Strombedarf 

steigt.

 Da die Temperatur der Wärmequelle nicht beeinflussbar ist, muss an der Temperatur der 

Wärmesenke das mögliche Potential gehoben werden!
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 Ähnlich dem Vergleich Verbrenner gegen eAuto reduzieren Wärmepumpen den Einsatz 

der notwendigen Primärenergie zum Teil deutlich.

 Eine Gasheizung erzeugt beispielsweise aus 1kWh Gas etwa 0,9kWh Wärme.

 Eine Wärmepumpe erzeugt aus 1kWh Strom etwa 2kWh bis zu 8kWh Wärme, abhängig von 

den Temperaturen der Wärmequelle & Wärmesenke und der Qualität des Produktes.

 Für eine „Überschlägige Kostenbetrachtung“ kann von einem Wert in der Größenordnung 

1kWh Strom → 3,5kWh bis 4kWh Wärme ausgegangen werden.

 Für den Betreiber einer Heizungsanlage sind zusätzlich die monetären Aspekte von 

Belang, d.h. „welches Heizungssystem ist insgesamt das günstigere“.

 Auch hier sind – in Analogie zum Auto – Anschaffungs- und Betriebskosten über einen 

längeren Zeitraum zu betrachten und zu summieren!
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Wärmepumpe in „meinen 4 Wänden“ – was heißt das nun konkret?

 Um die Eignung des Gebäudes einzuschätzen gibt es verschiedene Wege. 

Drei grundsätzliche Dinge sind aber immer von elementarer Bedeutung!

 Kann ich grundsätzlich ein „Außengerät“ auf meinem Grundstück aufstellen?

 Welchen Wärmebedarf habe ich in meinem Haus? Muss ich vorher zusätzlich dämmen?

Für Warmwasser werden im Bereich 20% bis 25% des gesamten Energiebedarfs der Heizungsanlage 

benötigt, dem zur Folge sind 75% bis 80% Heizwärmebedarf. 

Eine Gasrechnung zeigt den Verbrauch in kWh, bei Öl ist 1l Heizöl mit 9,8kWh/Liter zu multiplizieren.

 Welche Vorlauftemperatur für meine Heizung ist wirklich notwendig! → Selbstversuch!

Fossile Heizungen arbeiten meist mit hohen Temperaturen und dem zur Folge mit geringen 

Durchflussmengen → Absenken der Vorlauftemperatur im Heizkreislauf ausprobieren!

Kommen Sie gerne auf uns zu, Basis-Informationen sind am Stehtisch verfügbar

Energiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04



Beispiel: Schätzung der Gesamtkosten für Anschaffung und Betrieb, eigenes Tool!

5.000kWh Strom, 20.000kWh Heizlast, „normale“ Wärmepumpe(*) SCOP ~ 3,5; 10kWp PV, „aktuelle Preise“ 

(*): 35.000€ Gesamtkosten

 Der Einsatz einer Wärmepumpen

ist  individuell zu betrachten!

 Wärmepumpen ergeben bei den 

aktuellen Strompreisen finanziell 

nur Sinn, wenn man sie mit einer 

PV-Anlage kombiniert.

 Amortisation liegt bei energetisch 

günstigen Bestandsgebäuden mit 

PV-Anlage im Bereich 12 – 15 Jahre
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Wärmepumpe in „meinen 4 Wänden“ – was heißt das nun konkret?

 Grundsätzlich wird der Einbezug einer Energieberatung empfohlen! 

 Zu beachten ist, dass wir in Deutschland bei Bestandsgebäuden an bedeutend mehr 

Tagen heizen als wir nicht heizen

 Viele Heizungsbauer sind noch nicht auf den Einbau von Wärmepumpen spezialisiert, 

das Heizsystem einer Wärmepumpe ist mit einer klassischen Öl- oder Gasheizung 

nicht vergleichbar!

 Es ist empfehlenswert beim Gedanken an eine Wärmepumpe eine Dach-PV gleich mit 

einzuplanen. Hierdurch kann ein Teil des Strombedarfs gedeckt werden.

 Am Ende ist aber jedes einzelne Gebäude INDIVIDUELL zu betrachten!

Kommen Sie gerne auf uns zu, Basis-Informationen sind am Stehtisch verfügbar
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Für unsere Einschätzungen und Bewertungen wurden u.a. folgende Quellen verwendet:

BKW-Rechner → siehe hier

Antrag BKW Friolzheim → siehe hier

BKW, Händler in Eberdingen → siehe hier

Potentialermittlung Dach-PV → siehe hier

Dach-PV Rechner → siehe hier oder hier

Wie es weitergeht, kann jede*r selbst entscheiden
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https://solar.htw-berlin.de/rechner/stecker-solar-simulator/
https://www.friolzheim.de/verwaltung/wegweiser/verfahren/B/balkonkraftwerke-id_122/
https://photovoltaik4u.com/
https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen/solarpotenzial-auf-dachflachen
https://www.bonotos.com/
https://solar.htw-berlin.de/rechner/unabhaengigkeitsrechner/


Für unsere Einschätzungen und Bewertungen wurden u.a. folgende Quellen verwendet:

Energieberatung keep → siehe hier

Potentialermittlung WP → siehe hier 

Infos zu WP im Bestand / Altbau → siehe hier oder hier

WP-Rechner → siehe hier oder hier oder hier

JAZ-Rechner(*) WP → siehe hier

Windatlas BW → siehe hier

Wie es weitergeht, kann jede*r selbst entscheiden

Energiewendetag b.u.n.t. für Friolzheim, 2023-05-04 (*): JAZ =  JahresArbeitsZahl → „mittlerer Wirkungsgrad der Wärmepumpe“

https://keep-energieagentur.de/
https://waermepumpen-ampel.ffe.de/
https://www.waermepumpe.de/waermepumpe/modernisierung/
https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/downloads/pdf/Forschungsprojekte/BMWi-03ET1272A-WPsmart_im_Bestand-Schlussbericht.pdf
https://holzheu.shinyapps.io/Luft-WP-Altgaul/
https://energiewende.eu/online-waermepumpenberater/
https://www.bonotos.com/
https://www.waermepumpe.de/jazrechner/
https://www.energieatlas-bw.de/wind/windatlas-baden-wurttemberg
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Initiativkreis

E

E

E

insparen

ffizient nutzen

rneuerbare Energien einsetzen

www.energie-kraichgau.de

www.kraichtal-im-aufwind.de

info@energie-kraichgau.de

Unser Ziel:

100% Erneuerbare Energien
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Initiativkreis

E

E

E

insparen

ffizient nutzen

rneuerbare Energien einsetzen

www.energie-kraichgau.de

www.kraichtal-im-aufwind.de

info@energie-kraichgau.de

Unser Ziel:

100% Erneuerbare Energien
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ekarbonatisierung

igitalisierung

ezentralisierung



Initiativkreis Energie Kraichgau e.V. Seite 3 Dipl.-Bauing.(FH) Klaus Schestag

S o l a r büro
Ihr Experte für

S o l a r s t r o m  &  S p e i c h e r

Dipl. Bauing.(FH) Klaus Schestag
Sternackerstraße 28, 76703 Kraichtal-Oa.

Tel. 07250 / 92 16 08  Fax / 92 16 09

e-Mail: schestag@solarbuero.net

Homepage: www.solarbuero.net
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1. Grundlagen

2. Solarstromanlage 

Neue Rahmenbedingungen

3. Sektorenkopplung-
Wärme

4. Sektorenkopplung-
Mobilität

So einfach geht Solarstrom 
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Unsere Energie-Versorgung

derzeit

Zentral

in Zukunft

Dezentral
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Gegenseitige Ergänzung von

Wind und Sonne

Stromertrag aus Windkraftanlagen Stromertrag aus Solarstromanlagen
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Sonne, Wind und Speicherstrom

ersetzen 

Kohle, Erdgas und Atom
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Keine Module auf ein schlechtes Dach montieren!
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Kosten für Solarstrom und Strombezug
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Solarstromanlage, für Haushalts-Strom
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Strom-Ertrag und Solarstrom-Nutzung
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Eigen-

Verbrauch

Eigen-

Versorgung
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Tagesverlauf
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Smart-Home: Das intelligente Haus
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Solarstrom-Zubau in Deutschland
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Solarstrom-Zubau in Deutschland
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Neuerungen für große Solarstromanlagen

-Deutliche Anhebung der Ausschreibungsmengen

-Abschaffung des Eigenverbrauchsverbots in § 27 EEG

-Freiwillige Nutzung der kommunalen Beteiligung für Bestandsanlagen

-Erhöhung des anzulegenden Wertes für kleine Freiflächenanlagen 

von 4,66 ct/kWh [Stand Juli 2022] auf 7 ct/kWh

-Anhebung Ausschreibungsgrenze auf 1 MW

-Abschaffung der 50%-Regel in§48 Abs. 5 EEG (2022 auf 80 %

-…
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Neuerungen für kleinere Solarstromanlagen

-Anhebung der Vergütungssätze

von 6,52 ct/kWh auf 8,20 ct/kWh (bis 10 kWp)

-Neue Vergütungsklasse für Volleinspeiser

13,00 ct/kWh (bis 10 kWp)

-Aussetzung der Degression der Einspeisevergütung

bis zum 31.01.2024 bleiben die jetzigen Vergütungssätze unverändert

-Verminderung der Degression der Einspeisevergütung

anstelle monatlich ca. 1,4% Verminderung,

ab Februar 2024 nur noch 1,0% alle 6 Monate

-Es können zwei Anlagen auf dem selben Dach zum gleichen Termin in Betrieb gehen

ein Teil zur Eigen-Versorgung, der Rest als rentable Volleinspeisung,

jährlicher Wechsel der Einspeiseart möglich
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Neuerungen für kleinere Solarstromanlagen

-Dauerhafte Streichung der EEG-Umlage auf den Netzbezug

bewirkte Verbilligung des Strombezugs

-Bei Mieterstrom Streichung der 100 kWp Begrenzung

Ansonsten leider noch keine wesentlichen Verbesserungen

Verbesserungen werden folgen

-Streichung der 70% Einspeise-Begrenzung für Anlagen bis 25 kWp

bis 25 kWp auch keine Fernsteuerung notwendig

Entfall auch für bestehende Anlagen bis 7 kWp

-Förderung von PV-Anlagen auf Grundstücken

wo Wohngebäude nicht für Solaranlagen geeignet sind (max. bis 20kWp),

z.B. schlechtes Dach oder Denkmalschutz
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Neuerungen für Solarstromanlagen

in Baden-Württemberg

Solaranlagen-Baupflicht 

seit Januar 2022 für Nichtwohngebäude und Parkplätze mit mehr als 75 Fahrzeuge

seit Mai 2022 für Wohngebäude

seit Januar 2023 zusammen mit grundlegender Dachsanierung
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Sektorenkopplung: 

Wärme

Warmwasser Heizung
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Sektorenkopplung: 

Wärme

Warmwasser Heizung
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Sektorenkopplung: 

Wärme

Warmwasser Heizung
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Solarstromanlage, für Haushalts-Strom + Heizung
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Elektro-Mobilität

Explosions-

oder 

Ladungs-Antrieb?
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Elektro-Mobilität

Explosions-

oder 

Ladungs-Antrieb?

3,5 l Diesel entspricht 35 kWh

12 kWh Strom
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Elektro-Mobilität

Explosions-

oder 

Ladungs-Antrieb?

3,5 l Diesel entspricht 35 kWh

12 kWh Strom

Faktor 3
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Elektro-Mobilität
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Elektro-Mobilität
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Elektro-Mobilität
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E-Auto Laden
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E-Auto Laden
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E-Auto Laden
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E-Auto Laden
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